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Baugebiet: „Grabbestraße“ 
mit örtlic hen Bauvo rsc hriften über die Gestaltung 

Plan Nr. 5 3. Änderung 
(gem. §13a BauGB) 

Maßstab 1:1000 

Aufgestellt durc h: 
Stadt Meppen, Fac hbereic h Stadtplanung 

Pro jek tverantw o rtung: 
 

gez. Büring 

Pro jek tbearbeitung: 
 

gez. Sc herp  

STADT MEPPEN 

®

Ka rtengrund la ge: Liegensc ha ftska rte   M a ß sta b  1:1000 
   Quelle:  Auszug a us d en Geob a sisd a ten d er Nied ersäc hsisc hen 

V erm essungs- und  Ka ta sterverwa ltung  ©2014 
 

La nd esa m t für Geoinform a tion und  
La nd entwic klung Nied ersa c hsen, Regiona ld irektion M ep p en 
 
Anga b en und  Präsenta tionen d es a m tlic hen V erm essungswesens sind  d urc h d a s Nied e rsäc hsisc he 
Gesetz üb er d a s a m tlic he V erm essungswesen (NV erm G) sowie d urc h d a s Gesetz üb er U rheb e r-
rec ht und  verwa nd te Sc hutzrec hte (U rheb errec htsgesetz) gesetzlic h gesc hützt. 
Die V erwertung für nic hteigene od er für wirtsc ha ftlic he Zwec ke und  d ie öffentlic he Wied e rga b e von 
Anga b en d es a m tlic hen V erm essungswesens und  von Sta nd a r d p räsenta tionen ist nur m it Erla ub nis 
d er zuständ igen V erm essungs- und  Ka ta sterb ehörd e zulässig. Keiner Erla ub nis b ed a rf: 
 Die V erwertung von Anga b en d es a m tlic hen V erm essungswesens und  von Sta nd a rd p räsenta tionen für 
Aufga b en d es üb ertra genen Wirkungskreises d urc h kom m una le Körp ersc ha ften, 

 Die öffentlic he Wied erga b e von Anga b en d es a m tlic hen V erm essungswesens und  von Sta nd a rd p räsenta -
tionen d urc h kom m una le Körp ersc ha ften, soweit d iese im  Ra hm en ihrer Aufga b enerfüllung eigene Info r-
m a tionen für Dritte b ereitstellen. (Auszug a us § 5 Absa tz 3 NV erm G) 

 

§

HINWEISE 
 
Gesetzlic he Grundlage 
Für d iesen Beb a uungsp la n sind  d ie Ba unutzungsverord nung (Ba uNV O) in d er Fa ssung d er Beka nntm a -
c hung vom  23.01.1990 (BGBl.I S.132) und  d ie Pla nzeic henverord nung 1990 (Pla nzV  90) vom  18.12.1990 
(BGBl.I S.58) a nzuwend en. 
 
Denkmalsc hutz 
Sollten b ei d en gep la nten Ba u- und  Erd a rb eiten ur- od er frühgesc hic htlic he Bod enfund e gem a c ht werd en, 
so sind  d iese Fund e unverzüglic h d er zuständ igen Denkm a lsc hutzb ehörd e  
-Sta d t M ep p en- zu m eld en (Nd s. Denkm a lsc hutzgesetz vom  30.05.1978). 
 
Oberflä c henentw ässerung 
Da s geb ietlic he unb ela stete Ob erfläc henwa sser d er Da c h- und  Terra ssenfläc hen im  Bereic h d er p riva ten 
Grund stüc ksfläc hen soll d ezentra l zur V ersic kerung geb ra c ht werd en. Zur Gewährleistung d es a usreic hen-
d en V ersic kerungsvolum ens b ei Ob erfläc henwa ssersp itzen werd en grund stüc ksb ezogen zusätzlic he 
Rüc kha ltea nla gen em p fohlen /z.B. Zisterne, Wa sserb ec ken). 
 
Sc hießlä rm 
Da s Pla ngeb iet b efind et sic h c a . 2 km  süd westlic h d es Sc hieß geländ es d er Wehrtec hnisc hen Dienststelle 
für Wa ffen und  M unition (WTD 91). V on d em  d ortigen Übungsb etrieb  gehen na c hteilige Im m issionen, ins-
b esond ere Sc hieß lärm , a uf d a s Pla ngeb iet a us. Es ha nd elt sic h um  eine b esta nd sgeb und ene Situa tion m it 
ortsüb lic her V orb ela stung. Für d ie in Kenntnis d ieses Sa c hverha ltes erric hteten b a ulic hen Anla gen können 
gegen d ie Betreib er d ieses Pla tzes (Bund eswehr) keinerlei Abwehr- und  Entsc häd igungsa nsp rüc he wegen 
d er Lärm em issionen geltend  gem a c ht werd en. Es wird  em p fohlen, d en Im m issionen d urc h geeignete Ge-
b äud ea nord nung und  Grund rissgesta ltung sowie d urc h b a ulic he Sc hutzm a ß na hm en zu b egegnen. 

      Planungsrec htlic he textlic he Festsetzungen 
1. In d em  Sond ergeb iet „Sond erp ostenm a rkt“ ist a ussc hließ lic h ein Sond erp ostenm a rkt m it einer 
Gesa m tverka ufsfläc he von m a xim a l 1.550 m 2 und  nic ht-zentrenreleva nten Sortim enten (siehe M ep p ener 
Liste) zulässig. Folgend e zentrenreleva nte Sortim ente sind  zulässig m it einer m a x. V erka ufsfläc he von: 
- Ha usha ltswa ren    180 m 2 
- Reinigungsm ittel    125 m 2 
- Kosm etik     80 m 2 
- Gesc henka rtikel    110 m 2 
- Sp ielwa ren/ Hob b y/ Freizeit  65 m 2 
- Zim m erp fla nzen/ Blum en   100 m 2 
- Sc huhe/ Ta sc hen/ Korbwa ren  80 m 2 
- Pa p ier- und  Sc hreib wa ren  50 m 2 
- Textilien     190 m 2 
- Leb ensm ittel    125 m 2 
Auß erd em  sind  zulässig: 
- Gesc häfts-, Büro- und  V erwa ltungsräum e 
- La ger 
- Sozia lräum e 
- Tec hnisc he Räum e. 
Die „M ep p ener Sortim entsliste um fa sst folgend e zentrenreleva nte Sortim ente: 
 Leb ensm ittel, Reform wa ren 
 Getränke, Ta b a kwa ren 
 Drogerie-/ Pa rfüm eriewa ren 
 Pha rm a zeutisc he Artikel 
 Sa nitätswa ren 
 Blum en-/ Zim m erp fla nzen 
 Büc her, Zeitsc hriften, Sc hreib wa ren 
 Sp ielwa ren, Ba stelb ed a rf 
 Bekleid ung, Wäsc he / M ied erwa ren 
 Sc huhe, Led erwa ren 
 Sp ortb ekleid ung, Sp ortsc huhe 
 Elektrokleingeräte, U nterha ltungselektronik 
 Leuc hten / La m p en 
 Ton-/ Bild träger 
 Com p uter und  Zub ehör 
 Telefone / Telefonzub ehör 
 Fotoa rtikel 
 Gla s, Porzella n, Kera m ik (GPK); Gesc henka rtikel, Ha usha ltswa ren, Kunst, 
     Kunstgewerb e 
 Kurzwa ren, Ha nd a rb eitsa rtikel, Wolle, Stoffe 
 Op tika rtikel, Hörgeräte 
 U hren, Sc hm uc k 
 M usika lien, M usikinstrum ente 
 
Die „M ep p ener Sortim entsliste um fa sst folgend e nic ht zentrenreleva nte Sortim ente: 
 Freila nd p fla nzen, Säm ereien / Düngem ittel / la nd wirtsc ha ftlic her Bed a rf 
 Tiere / zoologisc her Bed a rf, Tierfutter 
 Bürob ed a rf / Orga nisa tionsa rtikel 
 Sp ortgroß geräte 
 Elektrogroß geräte 
 M öb el, Bürom öb el, Küc hen 
 M a tra tzen, Bettwa ren 
 Heim textilien, Ga rd inen und  Zub ehör 
 Ba u- und  Heim werkerb ed a rf 
 Ga rtenb ed a rf, -m öb el 
 Ba ustoffe, Werkzeuge, M a sc hinen 
 Sa nitära rtikel, Fa rb en, Ta p eten 
 Tep p ic he, Bod enb eläge 
 Ka m ine 
 M a rkisen 
 Ca m p inga rtikel, Zelte 
 M otorra d b ed a rf, Autozub ehör 
 Ba b ya rtikel 
 Fa hrräd er und  Zub ehör 
 

2. Auf d en nic ht üb erb a ub a ren Grund stüc ksfläc hen ist eine Auß enverka ufsfläc he b is m a x. 280 m 2 zulässig. 
Die Gesa m tverka ufsfläc he von 1.550 m 2 d a rf d a b ei nic ht üb ersc hritten werd en. 

Ö rtlic he Bauvo rsc hriften über die Gestaltung 
1. Werb ea nla gen 
Im  Sond ergeb iet sind  Anla gen d er Frem d werb ung nic ht zulässig. 

PRÄAMBEL 
 
Aufgrund  d es § 1 Abs.3, § 10 und  § 13a  d es Ba ugesetzbuc hes (Ba uGB) i.V . m it §§ 10 und  58 
d es Nd s. Kom m una lverfa ssungsgesetzes (NKom V G) und  d es § 84 d er Nd s. Ba uord nung 
(NBa uO) ha t d er Ra t d er Sta d t M ep p en d iese 3. Änd erung d es Beb a uungsp la nes Nr. 5 im  b e-
sc hleunigten V erfa hren, b estehend  a us d er Pla nzeic hnung und  d en neb enstehend en p la nungs-
rec htlic hen, textlic hen Festsetzungen sowie d en örtlic hen Ba uvorsc hriften üb er d ie Gesta ltung, 
a ls Sa tzung b esc hlossen. 
 
Sta d t M ep p en 
M ep p en, d en 22.02.2016     (L.S.)   gez. Knurb ein 
           Bürgerm eister  
 

Verfahrensvermerk e: 
 
Der V erwa ltungsa ussc huss d er Sta d t M ep p en ha t in seiner Sitzung a m  03.12.2015 d ie Aufstel-
lung d er Beb a uungsp la nänd erung b esc hlossen. Der Aufstellungsb esc hluss ist gem . § 2 Abs.1 
Ba uGB a m  05.12.2015 ortsüb lic h b eka nnt gem a c ht word en. 
Der V erwa ltungsa ussc huss d er Sta d t M ep p en ha t in seiner Sitzung a m  03.12.2015 d em  Ent-
wurf d ieser Beb a uungsp la nänd erung und  d er Begründ ung zugestim m t. Den von d er Änd erung 
b erührten Behörd en und  sonstigen Trägern öffentlic her Bela nge sowie d er b etroffenen Öffent-
lic hkeit ist in d er Zeit vom  15.12.2015 b is zum  15.01.2016 Gelegenheit zur Stellungna hm e ge-
geb en word en. 
 
M ep p en, d en 22.02.2016     (L.S.)   gez. Knurb ein 
           Bürgerm eister 
 
Der Ra t d er Sta d t M ep p en ha t d iese 3. Änd erung zum  Beb a uungsp la n Nr. 5 in seiner Sitzung 
a m  18.02.2016 a ls Sa tzung (§ 10 und  § 13a  Ba uGB) sowie d ie Begründ ung b esc hlossen. 
 
M ep p en, d en 22.02.2016     (L.S.)   gez. Knurb ein 
           Bürgerm eister 
 
 
Beka nntgem a c ht gem . § 10 Abs.3 Ba uGB in V erb ind ung m it § 13a  Ba uGB a m  29.02.2016 im  
Am tsb la tt Nr. 4 für d en La nd kreis Em sla nd . Die Änd erung zum  Beb a uungsp la n ist d a m it a m  
29.02.2016 rec htsverb ind lic h geword en. 
 
M ep p en, d en 02.03.2016     (L.S.)  gez. Giese 
          Bürgerm eister i.A. 
 
Innerha lb  eines Ja hres na c h Inkra fttreten d er Beb a uungsp la nänd erung ist d ie V erletzung von 
V orsc hriften gem . § 215 Abs.1 Ba uGB b eim  Zusta nd ekom m en d ieser Änd erung zum  Beb a u-
ungsp la n -nic ht- geltend  gem a c ht word en. 
 
M ep p en, d en             
          Bürgerm eister i.A. 

1. Art der baulichen Nutzung (§ 5 (2) Nr. 1, § 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1 - 11 BauNVO)

Sondergebiete

Sonderbauflächen Baufenster (überbaubare Flächen) (§ 1 Abs. 1 Nr. 4 BauNVO)

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 5 (2) Nr. 1, § 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

ñ Sondergebiete, hier: Sonderpostenmarkt

Grundflächenzahl, Höchstmaß

? Anzahl der Vollgeschosse, Höchstmaß

Å abweichende Bauweise (es sind Gebäude in offener Bauweise bis zu einer Maximallänge von 65 m zulässig)

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, §§ 22 u. 23 BauNVO)

Baugrenze (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 Bau GB, §§ 22 und 23 BauNVO)

4. Sonstige Planzeichen

Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und Gemeinschaftsanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 
22 BauGB)

q Flächen für Stellplätze (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

Mit einem Leitungsrecht für einen Abwasserkanal zugunsten des Entsorgungsunternehmens zu belastende Flächen

::
::

: : : : : : : :::: ::::::::

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Planzeichenerklärung

GRZ 0,8

SPM

L
Mit einem Geh- und Fahrrecht für einen Räumstreifen zugunsten des jeweiligen Unterhaltspflichtigen
des angrenzenden Gewässers zu belastende Flächen::

::

: : : : : : : :::: ::::::::
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Beglaubigte Abschrift  
 
Die Übereinstimmung dieser Kopie mit  
der Urschrift wird hiermit beglaubigt.  
 
Meppen, den ___________________  
 

    Stadt Meppen 
Der Bürgermeister  
    Im Auftrage 

Stahl
Schreibmaschinentext
24.08.2017

Stahl
Schreibmaschinentext
(L.S.)

Stahl
Schreibmaschinentext
ge. Giese




